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Einwurf

CHAMP
Die neue Teamline

Die einzige Torchance unseres Gegners hat unter 
der Woche den bisher besten Auftritt unserer 
Mannschaft in dieser Spielzeit leider zu einer „Null-
nummer“ in Sachen Punkte gemacht. Beim 0 : 1 bei 
der SG Sonnenhof Großaspach hat sich unser Team 
nämlich wesentlich verbessert gezeigt. In Sachen 
Auftreten, Kompaktheit, defensiver Stabilität und 
im Spiel nach vorne ist eine deutliche Entwicklung 
festzustellen. Einzig der Ball wollte am vergan-
genen Dienstagabend in der mechatronik Arena 
nicht über die gegnerische Torlinie. 

Das Spiel hat auch gezeigt, dass bei vielen Spielern 
die Formkurve wieder deutlich nach oben zeigt. 
Um in der 3. Liga zu Siegen zu kommen und Punk-
te einzufahren, hilft diese breiter werdende Brust 
natürlich. Viele Partien sind eng und werden durch 
Kleinigkeiten entschieden. Und um unsere Qualitä-
ten optimal auf den Platz bringen zu können, steht 
uns dieses wachsende Selbstbewusstsein auf dem 
Platz gut zu Gesicht. Dazu können wir alle beitra-
gen, indem wir unserer eigenen Mannschaft Ver-
trauen geben. Der Weg in dieser Saison ist müh-
sam, aber wir können uns alle belohnen, indem wir 
daran glauben, dass es gelingt.

Liebe Gäste, ich darf von dieser Stelle aus nochmal 
Ramon Heeb herzlich gratulieren. Er hat in dieser 
Saison die 6000. Dauerkarte erworben, weshalb 
wir ihm beim Heimspiel gegen die Sportfreunde 
Lotte ein von unserer Mannschaft unterschriebe-
nes Trikot übereicht haben. Gerade in schwierigen 
Zeiten zu seinem Verein zu stehen und ihn zu un-
terstützen, so wie Ramon es mit seiner Dauerkarte 
tut, ist aller Ehren wert. Und ich kann nur alle dazu 
auffordern, es ihm gleich zu tun – wir werden von 
unserer Seite alles dafür tun, auf fußballerischer 
Seite alles dafür zu tun, dass es viel Spaß und Freu-
de macht, hier bei uns im Wildpark zu Gast zu sein.

Liebe Gäste, bis zum kommenden Heimspiel am 
14. Oktober gegen die Würzburger Kickers stehen 
für unseren Verein noch zwei wichtige Termine an:
Am Montag, 2. Oktober wird der neugebaute Trai-
ningsplatz 8.5 von Oberbürgermeister Dr. Frank 
Mentrup feierlich an den KSC übergeben. Der Bau 
des Trainingsplatzes auf dem Richtung KIT ver-
größerten Wildpark-Gelände ist Teil des Projekts 
Stadion-Neubau im Wildpark. In Sachen Stadi-
on-Neubau laufen derzeit die Verhandlungsrun-
den mit den Bietern. Wir sind gemeinsam mit der 
Stadt Karlsruhe als Bauherr sehr zuversichtlich, 
dass ein Bieter in den ersten beiden Monaten 
des nächsten Jahres den Zuschlag erhält und 2018 
der Bau startet.

Am Donnerstag, 12. Oktober findet dann in der 
Neureuter Badnerlandhalle unsere ordentliche 
Mitgliederversammlung statt. Ich würde mich über 
ein zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder freu-
en. Wer von Ihnen noch kein Mitglied ist, dem darf 
ich wärmstens ans Herz legen, dies zu ändern.

Jetzt wünsche ich Ihnen zum Abschluss der zwei-
ten englischen Woche aber erst einmal einen er-
folgreichen Nachmittag und uns allen den zweiten 
Heimerfolg binnen Wochenfrist. 

Herzlichst Ihr

ENTWICKLUNG
LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE, PARTNER UND FANS DES 
KSC, LIEBE GÄSTE AUS ERFURT, HERZLICH WILLKOMMEN IM 
WILDPARKSTADION.
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er könnte genauso gut Achtsamkeits-
forscher oder motivationslehrer sein, 
aber er ist Fußballer. Durch und durch, 
mit Leib und Seele. Und deshalb über-
nahm edgar Schmitt für einen Crash-
kurs und ein Spiel die Rolle des 
Cheftrainers bei „Dein großer tag“ 
powered by KLAibeR. Aus 22 bunt zu-
sammengewürfelten Kickern aus der 
Region formte er ein team – und war 
sichtlich stolz auf seine Jungs. Für die 
doppelte elf ging’s am 30. August ge-
gen die KSC-Profis auf den Rasen. Das 
ergebnis? nur eine Randnotiz. 

Dass es doch ein gehöriger Klassen-
unterschied war, dass Fußballprofis ge-
gen Amateure antraten, dass manches 
vielleicht zu leicht ging für die Schwartz-
Elf, ach ja, auch das sei nur kurz notiert. 
Dick unterstrichen und ganz oben stand 
dagegen dieses besondere Highlight. 
„Eins fürs Leben!“, eins, bei dem „jeder 
für jeden Gas gegeben hat“. „Überra-
gend“ sei es gewesen und noch mehr 
Superlative gab es nach Abpfiff zu hö-
ren, ja, tatsächlich von der Mannschaft, 
die gerade rein rechnerisch ordentlich 
unter die Räder gekommen war. Aber 
das blieb, siehe oben, eben nur die 
Randnotiz. Viel interessanter war zum 
Beispiel, dass die Jungs extra eine 
Messenger-Gruppe eingerichtet hatten, 
um via Smartphone miteinander auch 

abseits des Trainingsplatzes zu kommu-
nizieren. „Allerdings ohne mich!“ ver-
riet Edgar Schmitt, ansonsten ganz nah 
dran an der Truppe, für die er sich ver-
antwortlich fühlte. Schon zu Beginn 
der ersten Übungseinheit gab er die 
Marschroute vor: „Seid mutig, wenn 
ihr Fußball spielt!“ Und Fußballspielen, 
das sei Strategiesache, und die funk-
tioniert vor allem, wenn es ein Team 
tut. „Wenn die Jungs zusammenarbei-
ten, wenn wir es schaffen, in nur zwei 
Einheiten ein Team zu werden, das 
würde mir gefallen.“ 

So kam es prompt. 160 Bewerbungen 
durfte der Ex-Profi Edgar Schmitt zu-
vor sichten und sortieren, bis er schließ-
lich seine 22 Mann beisammen hatte. 
Die wurden vor laufender Wildpark-TV-
Kamera mit der guten Nachricht über-
rascht und zum Crashkurs „Irgendwie be-
stehen gegen den höherklassigen Profi-
Gegner“ eingeladen. Vorgestellt hat sich 
ihr Trainer als, nun ja, „Edgar Schmitt, 
ihr könnt aber auch Eddy sagen. Ehe-
malige Kollegen sagen Euro. Aber …
wie ihr wollt.“ Und schon ging’s an 
die Hütchen und ins Tor, mit mächtig 
viel Motivation von der Seitenlinie. Als 
am 30. August „Dein großer Tag“ pow-
ered by KLAIBER endlich angebrochen 
war, da musste der Motivator Schmitt 
nicht mehr viel tun. Seine 22 hand-

verlesenen Akteure gaben von Be-
ginn an 100 Prozent, und das auch vor 
dem Mikrofon. „Mehr als fünf Tore 
Unterschied werden das nicht!“ Naja 
nun. Egal! Mutig sollten sie sein, und 
mutig waren sie. Wie von Coach Euro-
Eddy vorgegeben, besetzten sie die 
Außenbahnen eben genau nicht, mutig 
warfen sie sich in so manchen Schuss 
und so manche gegnerischen Beine. 
„Flach spielen, hoch gewinnen“ wollten 
sie, so einer der KLAIBER-Akteure, aber 
mit deutlichem Augenzwinkern. 

Notiz vom Spielfeldrand: „Ich finde 
die Aktion sensationell“, so der Trainer 
des KSC-Gegners, der kurz vor Anpfiff 
einfach nur Glück wünschte und seine 
Mannschaft mit „Spielt Fußball!“ hin-

„Dein groSSer tag“ poWereD bY klaiber

RAnDnotiZen
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ausschickte. Immerhin bis zur 16. Minu-
te hielten sie stand, ehe der blau-weiße 
Profi-Club loslegte. Da wurde kurzzeitig 
sogar Eddy schwindelig: „Nicht dem 
Ball nachschauen!“ Sprach’s und mach-
te sich auf die Suche nach seinem ver- 
missten Spieler, der an ganz anderer 
Stelle als vermutet wieder auftauchte. 
Zum Glück ist der Edgar einer, der „im-
mer einen lockeren Spruch drauf hat“, 
und wer den Kurzzeit-Untergebenen 
des einstigen Europapokalhelden ins 

Gesicht schaute, der sah überall und 
durch die Bank begeistertes breites 
Grinsen. Am Schluss gab’s trotz Nie-
derlage dann auch Schulterklopfen  
vom Coach, und eine durchaus ernst  
gemeinte Lebensweisheit. „Ich habe  
ihnen auf den Weg mitgegeben, dass 
man als Team zusammenhalten muss. 
Und dass ich stolz bin, ihr Trainer gewe-

sen zu sein.“ Das passt am Ende nicht 
nur ins Stadionmagazin eines Fußball-
vereins, sondern ebenso gut in Publika- 
tionen über gutes Lebensgefühl und  
positive Einstellung. Ach so, das noch  
an den Rand gekritzelt: 0 : 15 (0 : 6) hieß 
es am Ende aus Sicht der KLAIBER-Trup-
pe. Naja, nicht so wichtig. 
 Text: Sandra Walzer

Ramon Heeb aus Karlsruhe ist der 
Gewinner unserer Aktion rund um 
die 6000. Dauerkarte. Zusammen mit  
seinem Papa Lutz holte er am Sams- 
tag beim Heimspiel gegen die Sport-
freunde Lotte seinen Gewinn ab.

Lange mussten wir ein Geheimnis um 
den Gewinner der 6000. Dauerkarten- 
Aktion machen, denn Ramon Kan-
del aus Karlsruhe war bei den ersten  
beiden Heimspielen der Saison zweimal 
im Urlaub. Doch am Samstag vor dem 
Heimspiel gegen die Sportfreunde  
Lotte konnte Stadionsprecher Martin 
Wacker dem großen KSC-Fan seinen 
Preis überreichen. Ein brandneues Tri- 
kot mit allen Unterschriften der Mann-
schaft ziert ab sofort die Brust des  
Schülers, der sogar ein KSC-Wandge- 
mälde in seinem Zimmer hat. Die Lie-
be zum Karlsruher SC hat Ramon von  
seinem Papa Lutz, der den Schüler 
schon seit Jahren mit in den Wild- 

park nimmt. Dort feuert Ramon unsere 
Jungs vom Block A4 aus an. Gewonnen 
hatte Ramon durch den Erwerb der 

neuen, ermäßigten U18-Dauerkarte, die  
auch weiterhin in unserem Fan-Shop 
erhältlich ist. 

6000. Dauerkarte

RAmon Gewinnt mit U18-DAUeR- 
KARte SiGnieRteS tRiKot
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ONLINE PERSONALSUCHE

Sie suchen nach Möglichkeiten Ihr 
Unternehmen bestmöglich auf dem 
Arbeitsmarkt zu positionieren, um die 
passenden Mitarbeiter für Ihr Unter- 
nehmen zu gewinnen? In Zusammen- 
arbeit mit allen namhaften Online-Stel- 
lenbörsen unterstützen wir Unternehmen 
aus allen Wirtschaftsbereichen in Deutsch- 
land, Österreich und der Schweiz bei der 
modernen Personalrekrutierung. Wir wis- 
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gen gezielt in den entsprechenden 
Online-Medien. Dabei pro�tieren Sie von 
unserer langjährigen Erfahrung im 
Bereich Personalwerbung und unseren 
günstigen Einkaufspreisen.
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Und das zu günstigen Paketpreisen!

FÜR JEDEN BEDARF DAS RICHTIGE 

Zusätzlich zu unseren Paketen, die wir 
bereits für verschiedene Zielgruppen 
(Ingenieure, Vertrieb, IT und Tele- 
kommunikation, Medizin etc.) opti- 
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Dirk Orlishausen

“Jobsadvision unterstützt 
Sie bei Ihrer Personalsuche, Sie 
finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 

Nachwuchsabteilung. Wirklich 
eine tolle Aktion!”

“Jobsadvision unterstützt 
Sie bei Ihrer Personalsuche, Sie 
finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 

Nachwuchsabteilung. Wirklich 
eine tolle Aktion!”

UNSER SPORTLICHES ANGEBOT FÜR SIE:

DAS KSC-JUGEND-AKTIONS-PAKET
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05.10.1996
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31.05.1986
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14 SIEBECK ALEXANDER
03.11.1993 23 MUSLIJA FLORENT

06.07.1998

22 AMAMOO NATHANIEL
23.08.1997

AT-TRAINER
BÖCKLER FLORIAN
11.07.1988

TEAMMANAGER
REICH BURKHARD

TW-TRAINER
RABE KAI
24.12.1980

24 SCHLEUSENER FABIAN
24.10.1991

 1 ORLISHAUSEN DIRK
15.08.1982

KARAAHMET MALIK
18.01.2000

LUIBRAND KAI
24.04.1994

GORDON DANIEL
16.01.1985

20 VUJINOVIC VALENTINO
20.02.1999

30 FINK ANTON
31.07.1987

32 UPHOFF BENJAMIN
08.08.1993

 4 STOLL MARTIN
09.02.1983

28 GESSL SEBASTIAN
30.06.1996

Das KSC-Team vertraut auf: TRAINER

ZEUGWART
CAYOGLU HÜSEYIN

BUSFAHRER
LASCHUK THOMAS

PHYSIO.
KIENZLE SVEN

MANNSCHAFTSARZT
DR. SCHWEIZER MARCUS

PHYSIO.
BOHN JULIA

SPIELANALYST
DIRSCHERL SEBASTIAN
17.05.1986

CHEF-PHYSIO. 
WIEMANN STEFFEN

MITTELFELD ABWEHR

17 BUCHTA SEVERIN
14.02.1997

 7 LORENZ MARC
18.07.1988

25 FÖHRENBACH JONAS
26.01.1996 35 BADER MATTHIAS

17.06.1997

10 WANITZEK MARVIN
07.05.1993

CO-TRAINER
EICHNER CHRISTIAN
24.11.1982

CO-TRAINER
BAJRAMOVIC ZLATAN
12.08.1979

 5 PISOT DAVID
06.07.1987

 8 MEHLEM MARCEL
01.03.1995

31 LEO GIUSEPPE
30.01.1995

CO-TRAINER
MOUTAS DIMITRIOS
15.04.1968

TRAINER
SCHWARTZ ALOIS
28.03.1967

11 AYDOGAN OGUZHAN
04.02.1997
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Schiedsrichter
Das Schiedsrichtergespann wurde vom DFb erst 
nach redaktionsschluss festgelegt. Wir informie-
ren Sie aktuell im Stadion über die unparteiischen 
der heutigen begegnung!

FC Rot-Weiß Erfurt 
tor   1 philipp klewin

23 Maximilian engl
31 Julian knoll

abwehr   3 Jonas Struß
 4 berkay tolga Dabanli
 5 Florian neuhold
 6 andré laurito
14 Marius Wegmann
17 luka Marino odak
21 Jens Möckel
28 Wilfried Sarr

Mittelfeld   7 theodor bergmann
 8 liridon vocaj
10 Daniel brückner
11 aloy ihenacho
13 alexander ludwig
15 lion lauberbach
18 ahmed Waseem razeek
19 Merveille biankadi
20 bastian kurz
22 Christoph Menz
24 Morten rüdiger
29 Samir benamar
33 tobias kraulich 

Sturm   9 tugay uzan
27 Carsten kammlott
32 elias paul huth
37 Christopher bieber

trainer Stefan krämer

Co-trainer  ronny hebestreit
norman loose
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Der Gegner

FC rot-WeiSS erFurt 
Obere Reihe: Marius Wegmann, Jonas Struß*, André Laurito, Jens Möckel, Florian Neuhold, Christopher Bieber,  
Tobias Kraulich, Lion Lauberbach, Christoph Menz, Elias Huth, Daniel Brückner

Mittlere Reihe: Mannschaftsleiter Hans-Günter Schröder, Physiotherapeut, Daniel Knätschke, Physiotherapeut Maik Gust, 
Athletiktrainer Christoph, Rezler, Liridon Vocaj, Theodor Bergmann, Merveille Biankadi, Samir Benamar, TW-Trainer René 
Twardzik, Co-Trainer Ronny Hebestreit, Co-Trainer Norman Loose, Cheftrainer Stefan Krämer

Untere Reihe: Alexander Ludwig, Bastian Kurz, Carsten Kammlott, Maximilian Engl, Philipp Klewin, Julian Knoll, Luka Odak,  
Ahmed Waseem Razeek, Morten Rüdiger

Nicht auf dem Bild: Tugay Uzan, Aloy Ihenacho*, Berkay Dabanli, Wilfried Sarr, Mannschaftsarzt Dr. Peter Ullmann,  
Mannschaftsarzt Dr. Michael Schuh * hat den Verein verlassen

Ein Grund, weshalb Rot-Weiß Erfurt  
bislang nicht so richtig in Tritt kommt, 
heißt Carsten Kammlott. In den vergan-
genen vier Spielzeiten jeweils erfolg-
reichster Schütze der Thüringer tut sich 
der 27-Jährige in dieser Saison beim 
Tore schießen schwer. Die Bilanz nach 
acht Spieltagen: Null Treffer. Der eins-
tige Torgarant wartet seit mittlerweile 
18 Liga-Spielen auf ein Erfolgserlebnis. 
Zuletzt hatte Kammlott am 25. Febru-
ar beim 1 : 0-Erfolg bei Fortuna Köln  
jubeln dürfen. „So eine lange torlose 
Zeit hatte ich in Erfurt noch nie. Schön 
ist das sicher nicht Natürlich mache 
ich mir viele Gedanken, was ich falsch 
mache, woran es liegen könnte“, sagte 
der Stürmer in einem Interview mit der 
„Thüringer Allgemeinen“. Erschwerend 
hinzukommt, dass kein anderer seiner 
Sturmkollegen in die Bresche springt, 
wenn es bei „Mr. Zuverlässig“ einmal 
nicht läuft. Erfolgreichster Torschütze 
der Erfurter ist bislang Mittelfeldakteur 
Ahmed Waseem Razeek (2). 

So kommt es nicht von ungefähr, dass  
Erfurt mit fünf Toren (Stand nach dem 
achten Spieltag) zu den offensiv-
schwächsten Teams der Liga gehört. 
Nur die Ausbeute von Schlusslicht Jena 
war bis zu diesem Zeitpunkt ebenso 
schwach. Besser läuft es indes in der 
Defensive, wenngleich das vor Saison-
beginn nicht unbedingt zu erwarten 
war. Schließlich haben mit Jannis Niko-
laou (Würzburg) und Ex-Kapitän Mario 
Erb (Uerdingen) zwei Abwehrgrößen 
dem Verein in der Sommerpause 
den Rücken gekehrt. Wie zahlreiche 
andere Clubs die finanziell nicht auf  
Rosen gebettet sind, setzt RWE ver- 
stärkt auf Talente aus den unteren 
Klassen wie beispielsweise Bastian 
Kurz (Augsburg II), Morten Rüdiger 
oder Florian Neuhold (beide Braun-
schweig II). Dazu gesellt sich mit  
Alexander Ludwig ein ehemaliger 
Profi (Berlin, Dresden, St. Pauli, 1860 
München), der aber zuletzt nur noch 
in der sechsten Liga für die BSG Stahl 

Riesa auflief. Nicht wenige, die RWE  
die Daumen drücken, hegten vor Sai-
sonbeginn den Verdacht, dass die 
Mannschaft an Qualität verloren habe. 
Dieser scheint sich inzwischen bestätigt. 

Dass das von Stefan Krämer ge- 
coachte Team erneut vor einer extrem 
schweren Spielzeit steht, scheinen auch 
die Verantwortlichen geahnt zu ha-
ben, denn das oberste Ziel lautete wie  
bereits in den Vorjahren: Klassener- 
halt! Zumindest die Angst des Dritt- 
liga-Dinos, dass einem Erzrivale und  
Liganeuling Jena auf Thüringer Ebe-
ne den Rang ablaufen könnte, scheint  
derzeit unbegründet. Festzustehen 
scheint jedoch, dass RWE in den kom-
menden Jahren weiter ums sportliche 
und finanzielle Überleben kämpfen 
muss. 
 Text: Andreas Kleber

SChWierige Zeiten bei rWe

DeR DRittLiGA-Dino
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Der Gegner

Die Anschrift  FC Rot-Weiß Erfurt
Arnstädter Straße 55 | 99096 Erfurt
Telefon: (03 61) 34 76 60 | Telefax: (03 61) 3 47 66 28
www.rot-weiss-erfurt.de | sekretariat@rot-weiss-erfurt.de

Das Gründungsdatum 26. Januar 1966

Die Vereinsfarben Rot-Weiß

Die Mitgliederzahl 2.292

Die größten Erfolge  DDR-Meister 1954, 1954 (als Turbine Erfurt), 
2. Runde UEFA-Pokal 1991/1992, Aufstieg in die 2. Liga 2004

Das Stadion Steigerwaldstadion (18.711 Plätze)

Das Präsidium  Rolf Rombach (Präsident), Thomas Kalt (Präsidiumsmitglied), 
Dr. Peter Kästner (Aufsichtsratsvorsitzender), 
Hans-Günther „Sakko“ Schröder (Mannschaftsleiter), Torsten Traub (Sportmanager)

Der Trainer  Stefan Krämer, geb. 23.03.1967 in Mainz 

Spielerstationen FV Bad Honnef, FV Rheinbrohl 

Trainerstationen  1998 – 2000 FV Rheinbrohl, 2000 – 2002 TSG Irlich 1882, 
2002 – 2011 SV Roßbach/Verscheid, 2011 – 2014 Arminia Bielefeld, 
2014 – 2015 FC Energie Cottbus, 
Seit 01.01.2016 beim FC Rot-Weiß Erfurt

Der Kapitän Jens Möckel

Das Saisonziel  Klassenerhalt und Gewinn des Thüringen-Pokals. Zudem in der Tabelle 
vor Erzrivale FC Carl Zeiss Jena landen.

Egal ob Privathaushalt, 
Hausver waltung, Gewerbe oder 

Verein – Toni ist für alle da. 
Mehr Infos erhalten Sie hier: 

Oder auf
www.blauetonne-schlauetonne.de

Wir entsorgen Ihr Papier 
und Ihre Kartonagen.
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Im Portrait

Schon immer Torwart oder früher mal 
Feldspieler? 
Ich bin auch schon mal Feldspieler 
gewesen – das war allerdings bei den 
Bambinis ganz am Anfang meines Fuß-
ballerlebens. Als unser Torwart damals 
aufhörte, war ich der Jüngste und muss-
te ins Tor. Und das blieb dann so. 

Sommer oder Winter? 
Eher der Sommer, obwohl ich früher 
relativ viel Snowboard und Ski ge-
fahren bin. Von Burghausen aus war 
das immer gut möglich. Leider ist 
das mittlerweile sehr viel weniger ge-
worden, einfach weil es die Zeit nicht 
mehr zulässt. Daher tendiere ich eher 
zum Sommer. 

Achterbahn oder Kutschfahrt? 
Weder noch. Eine Kutschfahrt habe ich 
noch nie gemacht. Und beim Thema 
Achterbahnfahrt muss ich sagen: Ich 
hätte zwar keine Angst, aber es ist 
einfach nicht mein Ding. 

Elfmeter oder 1 : 1?
Das 1 : 1 – einfach weil du mehr und 
größere Chancen hast, den Ball zu 
halten. Beim Elfmeter muss man ja 
ehrlicherweise sagen, ist auch eine 
große Portion Glück dabei. 
 
Aberglaube oder alles egal?
Eher „alles egal“. Obwohl das natürlich 
so nicht ganz stimmt. Aber ich bin nicht 
besonders abergläubisch, was so typi-
sche Dinge wie die Reihenfolge beim 
Schuhe anziehen oder bei den Hand-
schuhen betrifft. Auch ein bestimmtes 
Ritual gibt es nicht. 

Oliver Kahn oder Jens Lehmann?
Oliver Kahn, ich war ja auch Bayern-
Fan. In der Zeit, in der ich ins Tor ge-
kommen bin, war er in Sachen Torhüter 
die absolute Nummer 1. Er war damals 
in aller Munde, und Jens Lehmann 
wurde erst einige Zeit später ein Thema. 
Insofern war Oliver Kahn immer auch 
mein Vorbild. 

Urlaub: Sand oder Berge? 
Der Sand, definitiv. Wir sind ja das 
ganze Jahr über Tag für Tag mit Sport 
und Training beschäftigt, da ist gegen 
ein wenig Ausspannen und am Strand 
liegen im Urlaub nichts einzuwenden. 
Wandern in den Bergen wäre ja dann 
ja eher wieder „aktive Erholung“. 

Wembley oder Santiago Bernabéu?
Das Estadio Santiago Bernabeu. Wo-
bei: Ich war noch in keinem von beiden. 
Aber ich glaube, es würde mich mehr 
reizen, dort mal ein Spiel von Real 
Madrid zu sehen. 

Horror oder Comedy?
Horror. Abends schaue ich mir mal 
ganz gerne einen guten Horrorfilm 
an. ‚The Conjuring‘ beispielsweise, den 
fand ich richtig gut. 

Deine Handschuhe: Ewig lange in 
Betrieb oder immer neu? 
Das ist unterschiedlich. Ich trenne nach 
Handschuhen ‚fürs Spiel‘ und ‚fürs 
Training‘. Im Spiel trage ich alle zwei 
bis drei Partien ein neues Paar. Das 
trage ich dann, sobald es hier aus-
gedient hat, danach noch ein bis 
zwei Wochen im Training. So komme 
ich auf ungefähr 30 Paar Handschuhe 
in einer Saison. 

Nachteule oder Frühschläfer? 
Dann eher die Nachteule. Ich gehe 
relativ spät schlafen, ich kann aber 
ohne Probleme auch wieder relativ früh 
wieder aufstehen. Unter dem Strich 
benötige ich einfach relativ wenig 
Schlaf.  

entSCHeiDUnGen FÜR …  
 benJaMinUPHoFF
er ist seit wochen DeR Rückhalt des KSC – und hat sich im ersten Drittel der neuen Saison als neue nummer 1 im 
KSC-tor etabliert. nahezu in jedem Spiel glänzt er im 1 : 1 mit fast schon stoischer Ruhe und guten Reflexen und bei 
nahezu unhaltbaren bällen. wir haben „benni“ mit unseren 11 entscheidungen konfrontiert.

NEUER

LEWANDOWSKI   IBRAHIMOVIC

MARCELO BOATENG SERGIO RAMOS LAHM

ROLANDO RONALDINHO MESSI ROBBEN



Das Eckige muss
in die LINDA Apotheke!in die LINDA Apotheke!

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35b 76189 Karlsruhe
Merkur Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe

*einlösbar in folgenden Apotheken:

Nur in den hier
dargestellten
Apotheken einlösbar.

10%10%

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35b 76189 Karlsruhe
Merkur Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe

Ihre LINDA Apotheken in Karlsruhe
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*Für KSC Fans

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 10% Rabatt auf 
Ihren Einkauf von Artikeln aus dem nicht rezeptpfl ichtigen 
Sortiment außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon 
einlösbar. Eine Kombination mit einem weiteren Coupon 
oder Rabatt ist nicht möglich.

Au f  I h re n  E i n ka u f !

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers der 
deutschen Fußball-Nationalmannschaft

und des Karlsruher Sport-Clubs.

benJaMinUPHoFF

GEBURTSDATUM: 08.08.1993

GEBURTSORT: BURGHAUSEN

NATIONALITÄT: DEUTSCHLAND

GRÖSSE: 192 CM

GEWICHT: 84 KG

POSITION: TOR

RÜCKENNUMMER: 32

BEIM KSC SEIT: JULI 2017

BISHERIGE VEREINE:  VFB STUTTGART,
1. FC NÜRNBERG,
SV WACKER BURGHAUSEN
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www.sug.de
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Erd- und
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WERTSTOFFHOF

Demontagen
Entkernungen
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Heimspiel

auSbau Der heiMSerie alS Ziel

Ab inS PoSitiVe
Der KSC nimmt langsam aber sicher Fahrt auf – und das trotz der 0 : 1-Niederlage in Großaspach unter der 
Woche. Dort gab es nach Meinung vieler die beste Saisonleistung zu sehen. Und es bleibt festzuhalten, dass das, 
was Chefcoach Alois Schwartz vorgibt, von seiner Mannschaft immer besser umgesetzt wird. 
Hinzu kommt, dass der KSC in dieser Saison trotz des rumpeligen Starts zu Hause ungeschlagen ist. Zwei 
Unentschieden, zwei Siege. Und heute nun soll – leider ohne die verletzten Mittelfeldmotoren Andreas 
Hofmann und Kai Bülow – das Ganze mit dem dritten Heimsieg ins Positive „gekippt“ werden. Damit wären 
sicher nicht nur der KSC-Kapitän und sein Mittelfeldkollege einverstanden. 
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UNSERE PARTNER 17/18 1894-CLUB

Erd- und
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Heinz Reichert
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Tabellen & Statistik

kSC-Fieberkurve   2016/2017   2017/2018

Spieler-StatiStik
nr. name position geboren am einsätze Spiel-Min. eingew. ausgew. gelb gelb-rot rot tore

 1 orlishausen, Dirk tor 15.08.1982 0 0 0 0 0 0 0 0

32 uphoff, benjamin tor 08.08.1993 9 810 0 0 0 0 0 0

28 gessl, Sebastian tor 30.06.1996 0 0 0 0 0 0 0 0

 2 Camoglu, burak abwehr 05.10.1996 9 512 3 3 1 0 0 0

 3 gordon, Daniel abwehr 16.01.1985 6 540 0 0 0 0 0 0

 4 Stoll, Martin abwehr 09.02.1983 3 270 0 0 1 0 0 0

 5 pisot, David abwehr 06.07.1987 9 810 0 0 2 0 0 1

17 buchta, Severin abwehr 14.02.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

25 Föhrenbach, Jonas abwehr 26.01.1996 7 549 1 1 0 0 0 0

31 leo, guiseppe abwehr 30.01.1995 0 0 0 0 0 0 0 0

35 bader Matthias abwehr 17.06.1997 6 534 0 1 2 0 0 0

 6 hofmann, andreas Mittelfeld 13.04.1986 3 224 0 1 2 0 0 0

 7 lorenz, Marc Mittelfeld 18.07.1988 9 751 0 3 4 0 0 0

 8 Mehlem, Marcel Mittefeld 01.03.1995 3 183 1 0 1 0 0 0

10 Wanitzek, Marvin Mittefeld 07.05.1993 8 552 2 2 0 1 0 0

11 aydogan, oguzhan Mittefeld 04.02.1997 1 10 1 0 0 0 0 0

13 bülow, kai Mittefeld 31.05.1986 7 620 0 0 1 0 0 1

14 Siebeck, alexander Mittefeld 03.11.1993 4 301 0 1 2 0 0 0

23 Muslija, Florent Mittelfeld 06.07.1998 9 451 4 3 1 0 0 0

24 Schleusener, Fabian Mittelfeld 24.10.1991 9 334 7 1 1 0 0 1

 9 Zawada, oskar Sturm 01.02.1996 5 231 2 2 0 1 0 0

19 karaahmet, Malik Sturm 18.01.2000 0 0 0 0 0 0 0 0

20 vujinovic, valentino Sturm 20.02.1999 1 29 1 0 0 0 0 0

22 amamoo, nathaniel Sturm 23.08.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Stroh-engel, Dominik Sturm 27.11.1985 8 368 4 4 0 0 0 1

29 luibrand, kai Sturm 24.04.1994 1 25 1 0 0 0 0 0

30 Fink, anton Sturm 31.07.1987 9 796 0 3 0 0 0 4

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

1
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3

4

5

6

7

8

9
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15

16

17

18

19

20
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Tabellen & Statistik

Rang Verein SP S U N Tore Diff. Pkt.

 1  SC paderborn 07  9  7  1 1  21 : 11  10  22

 2  Fortuna köln  9  6  3 0  18 : 6  12  21

 3  1. FC Magdeburg  9  7  0 2  17 : 10  7  21

 4  Sv Wehen Wiesbaden  9  5  2 2  12 : 6  6  17

 5  Sg Sonnenhof großaspach  9  4  3 2  11 : 8  3  15

 6  vfr aalen  9  3  4 2  14 : 10  4  13

 7  hansa rostock  9  3  4 2  9 : 6  3  13

 8  Spvgg unterhaching  9  4  1 4  15 : 17  -2  13

 9  Sv Meppen  9  3  3 3  13 : 12  1  12

10   Werder bremen ii  9  3  3 3  10 : 9  1  12

11  hallescher FC  9  2  4 3  15 : 17  -2  10

12  preußen Münster  9  2  3 4  8 : 9  -1  9

13   Würzburger kickers  9  2  3 4  12 : 16  -4  9

14  FSv Zwickau  9  2  3 4  8 : 12  -4  9

15  rot-Weiß erfurt  9  2  3 4  5 : 10  -5  9

16  karlsruher SC  9  2  3 4  8 : 14  -6  9

17  vfl osnabrück  9  2  3 4  7 : 14  -7  9

18   Sportfreunde lotte  9  2  1 6  8 : 12  -4  7

19  FC Carl Zeiss Jena  9  1  4 4  7 : 13  -6  7

20  Chemnitzer FC  9  1  3 5  10 : 16  -6  6

tabelle
Rang Spielername Mannschaft Tore (11 m)

 1.  Stephan hain  Spvgg unterhaching 7 (2)

 2.  benjamin girth  Sv Meppen 5 (0)

 2.  Sven Michel  SC paderborn 07 5 (0)

 4.  Soufian benyamina  hansa rostock 4 (1)

 4.  anton Fink  karlsruher SC 4 (2)

 4.  Daniel Frahn  Chemnitzer FC 4 (1)

 4.  Daniel hägele  Sg Sonnenhof großaspach 4 (0)

 4.  Matthias Morys  vfr aalen 4 (1)

  4.   Petar Slišković   Hallescher FC  4 (0)

 4.  philip türpitz  1. FC Magdeburg 4 (1)

 4.  Massih Wassey  SC paderborn 07 4 (2)

 4.  ben Zolinski  SC paderborn 07 4 (0)

13.  hamadi al ghaddioui  Sportfreunde lotte 3 (0)

13. Marcel bär  vfr aalen 3 (1)

13. hamdi Dahmani  Fortuna köln 3 (0)

13. andré Dej  Sportfreunde lotte 3 (1)

13. hilal el helwe  hallescher FC 3 (0)

13. rafael kazior  Werder bremen ii 3 (0)

13. Daniel keita-ruel  Fortuna köln 3 (0)

13. ronny könig  FSv Zwickau 3 (0)

torJäger

Rang Verein SP S U N Tore Diff. Pkt.

 1  1. FC Magdeburg  5  5  0 0  12 : 2  10  15

 2  SC paderborn 07  4  4  0 0  11 : 3  8  12

 3  Fortuna köln  4  3  1 0  9 : 1  8  10

 4   Sg Sonnenhof großaspach  5  3  1 1  7 : 2  5  10

 5  Sv Wehen Wiesbaden  4  3  1 0  5 : 2  3  10

 6  Sv Meppen  5  2  2 1  9 : 5  4  8

 7  karlsruher SC  4  2  2 0  6 : 4  2  8

 8  vfr aalen  4  2  1 1  8 : 5  3  7

 9  Werder bremen ii  5  2  1 2  7 : 4  3  7

10  Spvgg unterhaching  4  2  1 1  10 : 10  0  7

11  Sportfreunde lotte  5  2  0 3  7 : 6  1  6

12  FSv Zwickau  4  1  2 1  5 : 4  1  5

13  Chemnitzer FC  5  1  2 2  4 : 6  -2  5

14  preußen Münster  5  1  1 3  4 : 5  -1  4

15   hansa rostock  5  0  4 1  3 : 4  -1  4

16  hallescher FC  4  1  1 2  7 : 9  -2  4

17  rot-Weiß erfurt  5  1  1 3  2 : 5  -3  4

18  vfl osnabrück  4  1  1 2  4 : 8  -4  4

19   FC Carl Zeiss Jena  4  0  3 1  3 : 5  -2  3

20  Würzburger kickers  5  0  2 3  5 : 10  -5  2

rang Mannschaft Summe Spiele Schnitt

 1  1. FC Magdeburg  85.539  5  17.108

 2  hansa rostock  58.100  5  11.620

 3  karlsruher SC  42.501  4  10.625

 4  vfl osnabrück  32.444  4  8.111

 5  Chemnitzer FC  39.825  5  7.965

 6  Sv Meppen  39.226  5  7.845

 7  SC paderborn 07  29.576  4  7.394

 8  preußen Münster  34.579  5  6.916

 9  hallescher FC  27.371  4  6.843

10  rot-Weiß erfurt  32.843  5  6.569

ZuSChauer

heiMtabelle auSWärtStabelle

10. Spieltag

Rang Verein SP S U N Tore Diff. Pkt.

 1  Fortuna köln  5  3  2 0  9 : 5  4  11

 2  SC paderborn 07  5  3  1 1  10 : 8  2  10

 3  hansa rostock  4  3  0 1  6 : 2  4  9

 4  Sv Wehen Wiesbaden  5  2  1 2  7 : 4  3  7

 5   Würzburger kickers  4  2  1 1  7 : 6  1  7

 6  vfr aalen  5  1  3 1  6 : 5  1  6

 7  hallescher FC  5  1  3 1  8 : 8  0  6

 8  Spvgg unterhaching  5  2  0 3  5 : 7  -2  6

 9  1. FC Magdeburg  4  2  0 2  5 : 8  -3  6

10   preußen Münster  4  1  2 1  4 : 4  0  5

11  Sg Sonnenhof großaspach  4  1  2 1  4 : 6  -2  5

12  rot-Weiß erfurt  4  1  2 1  3 : 5  -2  5

12 Werder bremen ii  4  1  2 1  3 : 5  -2  5

14  vfl osnabrück  5  1  2 2  3 : 6  -3  5

15  Sv Meppen  4  1  1 2  4 : 7  -3  4

16   FC Carl Zeiss Jena  5  1  1 3  4 : 8  -4  4

17  FSv Zwickau  5  1  1 3  3 : 8  -5  4

18  Chemnitzer FC  4  0  1 3  6 : 10  -4  1

19   Sportfreunde lotte  4  0  1 3  1 : 6  -5  1

20  karlsruher SC  5  0  1 4  2 : 10  -8  1

Freitag, 22.09.2017, 19:00 uhr

SC paderborn 07  – hansa rostock

Samstag, 23.09.2017, 14:00 uhr

vfl osnabrück  – Würzburger kickers 

FC Carl Zeiss Jena  – preußen Münster

FSv Zwickau  – Werder bremen ii 

hallescher FC  – Chemnitzer FC 

Fortuna köln  – Sportfreunde lotte

Sv Wehen Wiesbaden  – Sg Sonnenhof großaspach 

Spvgg unterhaching  – Sv Meppen

Sonntag, 24.09.2017, 14:00 uhr

vfr aalen  – 1. FC Magdeburg 

karlsruher SC  – rot-Weiß erfurt



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.

EFA Tankstellenbetriebe + 
Mineralölhandel GmbH
Emil Fahrer
Hertzstraße 27
76275 Ettlingen
Tel. 07243-542 70
www.efa-tankstellen.de

Enzo Wasserbetten
Enzo-Team
Windeckstraße 6
76135 Karlsruhe 
Tel. 0721-868 655
Fax 0721-868 612
www.enzo-wasserbetten.de

Der KURIER
Christof Bindschädel
Amalienstraße 49
76133 Karlsruhe
Tel. 0721-18079712
Fax 0721-18079755
www.derkurier-swd.de

Härdt GmbH & Co. KG
Baustoffe + Transporte
Natursteine + Erdarbeiten
75015 Bretten
Tel. 07252-7270

Raiffeisen Baucenter
Fettweisstr. 12
76189 Karlsruhe
Tel.: 0721/20 39 40
www.raiffeisen-baustoffe.de

ROTECH GmbH
Im Katzentach 16-18
DE-76275 Ettlingen
Fon: +49-(0)-7243-5931-0
Fax: +49-(0)-7243-5931-31
E-mail: hpeters@rotech.de
Website: www.rotech.de

Ludwig GmbH
Bau- und Industriebedarf
Großklamm 8
76287 Rheinstetten
Tel. 0721-951 520
Fax 0721-951 5230
www.ludwig-bau.de

Claus Schilli
Rechtsanwalt
Amalienstraße 67
76133 Karlsruhe
Tel. (07 21) 2 48 15
Fax (07 21) 2 10 04
www.claus-schilli.de

Weiss 
Tief- und Straßenbau GmbH
Roland Weiss
Oliverstraße 7
76532 Baden-Baden

init innovation in traffi c 
systems AG
Dr. Gottfried Greschner
Käppelestrasse 4 – 6
76131 Karlsruhe

IT Chain GmbH
The Supply Chain 
Management Company
Fettweisstraße 22
76189 Karlsruhe
0721 57009-7340
email@itchain.de
www.itchain.de

Holzbau Strauss GmbH
Kirchstr. 17
75 015 Bretten
Tel. 07252/3721
Fax. 07252/42873
www.strauss-holzbau.de

Klein & von Stahl
Rechtsanwälte · Steuerberater
Beiertheimer Allee 72
76137 Karlsruhe
Tel.: +49 721 8514 7777
www.ksrecht.de 

Hettmannsperger 
Bohrgesellschaft mbH
Telefon: (07222) 96877-0
Industriestraße 22
76470 Ötigheim
www.hettbohr.de

DIE TEILNEHMER

JG special products GmbH   
Steinäcker 4
76479 Steinmauern
Tel. 07222/6807981
Fax 07222/6807982
www.jg-products.de

 KSC – FC Rot-weiSS eRFURt 
Unternehmen name P. tipp

DeR KURieR Christof Bindschädel 3 3 : 1

eFA tankstellenbetriebe und mineralölhandel GmbH Emil Fahrer 3 2 : 1

enZo wASSeRbetten Heinz Axtmann 3 0 : 0

Gruber & Kollegen Kai Gruber 6 2 : 1

Härdt GmbH & Co. KG Bernd Härdt 2 2 : 1

Hettmannsperger bohrgesellschaft mbH Gerhard Breite 0 0 : 0

Holzbau Strauß Klaus Strauß 2 2 : 1

init AG Dr. Gottfried Greschner 3 2 : 1

it Chain GmbH Christoph Ludin 2 2 : 1

Klein & von Stahl Rechtsanwälte Oliver Klein 4 0 : 0

Ludwig GmbH Paul-Heinz / Eva Ludwig 2 0 : 0

Raiffeisen baucenter GmbH Thomas Munz 2 2 : 1

Rotech GmbH Heinz Peters 3 1 : 0

Schilli Anwaltskanzlei Claus Schilli 1 0 : 0

SLK badtechnik Karlsruhe Holger Glutsch 2 1 : 0

weiss tief- und Straßenbau GmbH Roland Weiss 1 2 : 1



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.
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Talentteam

Das talentteam des KSC spielt in 
nahezu allen Jugenden in der höchst-
möglichen Spielklasse, sodass die 
nachwuchsarbeit über die badischen 
Grenzen hinaus sehr starke Aner- 
kennung findet. Diese Qualität in der 
Jugendförderung zieht natürlich auch 
Spieler zum KSC, die nicht aus der 
näheren Umgebung stammen und Un-
terkunft im internat des KSC finden. 

Auf dem Turmberg, weit über den Dä-
chern Durlachs, hat die Sportschule 
Schöneck ihren Sitz. Der Standort des 
Badischen Fußballverbands empfängt 
hier nicht nur Trainer verschiedenster 
Sportarten zu Lehrgängen oder organi-
siert Fortbildungen jeglicher Art, denn 
zusätzlich beherbergt die Sportschule 
derzeit zehn Spieler der U17 und U19 
Mannschaften des Karlsruher SC. Ein 
neu, eigens für die Internatsspieler des 
KSC, eingerichteter Trakt bietet den 
Spielern und den Internatsbetreuern 
eine ruhige Wohnatmosphäre und trägt 
einen weiteren Teil zum erfolgreichen 
Internatskonzept des KSC bei. Dazu  
gehören auch die zahlreichen Mög-
lichkeiten, Freizeit auf dem Gelände 
vielfältig zu nutzen: Neben einem Fit-
nessraum, einem Schwimmbad und 
Tischtennisplatten können die Spieler 
in der Halle oder auf normalem Platz 
kicken und so eine bewegte Freizeit 
kreieren. Auch im Internat lernen die 
Spieler einen Haushalt zu führen, unter 
anderem führt der Waschraum, in dem 
die Spieler ihre Wäsche in Eigenstän- 
digkeit waschen, zur Entfaltung gewis-
ser Selbstverantwortung. Dies alles ge-
schieht natürlich nicht ohne Betreuung 
seitens des Vereins: Neben Pascal Hu-
ber, dem Organisatorischen Leiter des 
Nachwuchsleistungszentrums, trägt seit 
dieser Saison Julian Schwarz die Ver- 
antwortung als Internatsbetreuer. 

Für ihn und die Internatsspieler geht 
es jeden Morgen um 6:50 Uhr zum ge-
meinsamen Frühstück in die Mensa der 
Sportschule, die bei Frühstück, Mittag-
essen und Abendessen mit einem brei-
ten Angebot alle Geschmäcker bedient. 
Auch außerhalb der festen Essenszeiten 
bietet die sehr fruchtbare Kooperation 
zwischen der Sportschule und dem  
KSC, verschiedene Möglichkeiten der 
Versorgung für Spieler und Betreuer. 
Nach dem gemeinsamen Frühstück geht  
es für die KSCler mit dem Bus Richtung 
Karlsruhe. Zweimal in der Woche trai-
nieren die Jungs hier vor dem Unter- 
richt entweder im Wildpark oder direkt 
an ihrer Schule, sodass sie anschließend 
direkt in den Unterricht gehen oder 
vom Wildpark an der jeweiligen Schule 
abgesetzt werden, um dort ihre primäre 
Rolle als Schüler wahrzunehmen. Hier-
bei spielt Jörg Faustmann eine wich-
tige Rolle, der sich als Pädagogischer 
Leiter des NLZs um die Kooperationen 
zwischen den Schulen und dem KSC  
kümmert, die schulischen Leistungen der  
einzelnen Spieler verfolgt und in Einzel-
gesprächen mit den Spielern Wünsche, 
Probleme und Erfolge im schulischen 
Bezug bespricht. Im regulären Unter-
richt durchlaufen die Spieler den nor- 
malen Schulalltag, nehmen ihr Mittag- 
essen in der Mensa der Schule zu sich 
und begeben sich nach dem Unterricht 

in die sogenannte Lernzeit. Hierbei han- 
delt es sich um eine betreute Zeit zwi-
schen Schule und Training, die vom 
KSC, in Kooperation mit der Schule, 
koordiniert wird und in der die Spieler 
in Anwesenheit einer Lehrkraft Haus- 
aufgaben erledigen oder sich auf Klau-
suren vorbereiten. So werden die Spieler  
mit Blick auf die Abendzeit nach dem 
Training entlastet, da sie die schulischen 
Aufgaben bereits vor dem Training ab-
gearbeitet haben. Im Anschluss daran 
werden die Nachwuchsspieler schließ-
lich mit den Bussen des KSC-Talentteam 
in den Wildpark gefahren, wo sie ihr  
normales Mannschaftstraining durch-
führen. Nach den Einheiten neigt sich  
der Tag der Internatsspieler von U19- 
Trainer Lukas Kwasniok und U17-Trainer 
Robin Trabert langsam aber sicher dem 
Ende zu. Mit dem Bus geht es abends 
wieder Richtung Turmberg, wo sich die 
Spieler nach dem gemeinsamen Abend-
essen in ihre Zimmer zurückziehen oder 
besondere Gemeinschaftsaktivität un-
ternehmen. So endet ein erfüllter Tag 
der Internatsspieler des Karlsruher SC 
auf der Sportschule Schöneck. 

DaS talentteaM-internat DeS kSC 

woHnen AUF DeR  
SPoRtSCHULe SCHöneCK …
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Mixed-Zone

XX.XXX€

multi-media systeme aktiengesellschaft  Brettener Straße 47  75045 Walzbachtal 
Telefon +49 7203.92 49-0  info@mmsag.de  www.mmsag.de

Wir machen 
wichtige Momente 
brillant.
Wir sind Ihr beratungsstarker 
Full-Service-Provider für audiovisuelle 
Medien- und Veranstaltungstechnik. 
Unsere Systeme stehe für Betriebs-
sicherheit, einfache Bedienbarkeit 
und Brillanz in Bild und Ton.

 Medientechnik      

 Veranstaltungstechnik      

 Informationssysteme

Der Fanclub blau-weisse KSC-Freunde trauert um seinen 
Freund und Mitglied Alexander Schaeidt, der am 17.08.2017 
bei einem tragischen Verkehrsunfall tödlich verunglückt ist. 
Alex wird für immer in unseren Herzen und Gedanken sein.  
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History

wAS mACHt eiGentLiCH …  
 aleXanDeriASHViLLi?
Der offensive mittelfeldmann Alexander iashvilli kam 2007 vom SC Freiburg zum Karlsruher SC. in fünf Jahren für 
den KSC absolvierte der heute 39-Jährige 141 Spiele und erzielte 24 tore. 1997 startete er seine Karriere in 
Deutschland beim damaligen Zweitligisten Vfb Lübeck. nach seiner Zeit in Karlsruhe spielte er noch für den VfL 
bochum, inter baku, SC Samtredia und für seinen Heimatverein Dinamo tiflis. Von 1993 bis 1998 stand er in 
83 Länderspielen für Georgien im nationalteam.
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Hallo Alexander, was machen Sie be-
ruflich und wo leben Sie?
Ich wohne in Tiflis und bin seit einem 
Jahr beim georgischen Fußballver-
band Vizepräsident. Konkret bin ich 
für die Nationalmannschaft und Ju-
gendnationalmannschaften Georgiens 
zuständig. Dadurch habe ich noch 
ständigen Kontakt mit meiner Leiden-
schaft Fußball.

wer hat Sie damals vom SC Freiburg 
zum KSC geholt?
Ich kann mich genau erinnern: Es war 
der damalige Sportdirektor des KSC, 
Rolf Dohmen, der mich kontaktiert 
hatte. Es folgten weitere Treffen, auch 
mit dem Trainer Ede Becker. Danach habe 
ich mich für den KSC entschiedenen.

was war das größte erlebnis in ihrer 
Laufbahn?
Ich hatte viele erfolgreiche Momente 
als Profi. Es war für mich besonders 
schön, in meiner Heimat als bester 
Spieler des Jahres anerkannt zu wer-
den. Diese Ehre hatte ich in meiner Kar-
riere sogar zweimal.

welches waren die „schwärzesten“ 
Stunden in ihrer Fußballer-Karriere?
Der Abstieg mit dem KSC in die 2. Liga. 
Als Kapitän der damaligen Mannschaft 
fühlte ich mich besonders verantwort-
lich dafür.

wer war ihr „Lieblingsgegenspieler“?
Ich hatte immer viel Respekt vor meinen 
Gegenspielern und den Mannschaften. 
Ich habe sie niemals in Kategorien ein-
geteilt, sondern war immer nur darauf 
konzentriert, meiner Mannschaft zu 
helfen.

welchen bezug haben Sie noch zum 
Karlsruher SC und zu wem haben Sie 
noch Kontakt?
Karlsruhe ist meine zweite Heimat. Wann 
immer ich Zeit habe, reise ich dorthin. 
Mich verbinden enge Freundschaften 
mit Funktionären und ehemaligen Spie-
lern, die ich hier nicht alle auflisten kann.

welche erinnerungen haben Sie an die 
Zeit beim KSC?
Es war eine große Ehre, für den KSC 
Mannschaftskapitän gewesen zu sein. Es 

gab viele schwierige Momente, aber es 
war immer schön, für diesen Traditions-
verein auflaufen zu dürfen. Ich möchte 
mich ganz herzlich bei den KSC-Fans 
bedanken, die mich immer unterstützt 
haben: Danke Fans, ihr seid klasse!

bei welchem Verein hätten Sie gerne 
mal gespielt?
Ich war mit meiner Laufbahn zufrieden.

wann haben Sie zum letzten mal ein 
Spiel des KSC live im Stadion erlebt?
Das ist lange her. Es war bei einem 
Pokalspiel gegen den HSV, das der KSC 
gewonnen hat. Leider ist mein Termin-
plan zu voll, dass ich es momentan zu 
einem Spiel schaffe und den KSC unter-
stützen kann.

Verfolgen Sie die KSC-Spiele noch und 
was trauen Sie der mannschaft in der 
Saison zu?
Klares Ja! Wenn ich die Spiele nicht live 
sehen kann, verfolge ich die Ergebnis-
se. Mich verbindet sehr, sehr viel mit 
diesem Verein, deswegen bin ich auch 
immer gut informiert. Mich freut es sehr, 
dass meine Freunde und ehemaligen 
Kollegen im Trainerstab des KSC sind. 
Ich hoffe und glaube fest an eine Rück-
kehr in die 2. Liga.

Viele Grüße an den KSC!  

 Das Interview führte Ralf Bott
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Ausblick

Am 11. Spieltag der 3. Liga kommt es mit der begegnung 
gegen den SV meppen erneut zu einer völligen neukons-
tellation. Der Aufsteiger der Regionalliga nord spielte zu-
letzt 1998 im bezahlten Profifußball. 522 Kilometer müssen 
Karlsruher Schlachtenbummler am 1. oktober in die mep-
pener Hänsch Arena zurücklegen, um unser team um 14 Uhr 
unterstützen zu können. 

Es war der 31. Mai in diesem Jahr, als der SV Meppen im 
Elfmeterschießen gegen Waldhof den Aufstieg in die 3. Liga 
perfekt machte. Das Hinspiel in Mannheim sowie die reguläre 
Spielzeit im Rückspiel in der heimischen Hänsch Arena ende-
ten torlos – und so war es ein Pfostenschuss von Waldhofs 
Sebastian Gärtner, der Meppens Fans in Ekstase versetzte. 
Nach sieben Jahren in der Regionalliga gelang der Aufstieg 
in Liga 3. So manch ein Fan erinnerte sich wieder an die gol-
denen Jahre der Meppener zwischen 1987 und 98, als man 
in der zweithöchsten deutschen Spielklasse gastierte. Mit 
Auftritten wie beim torreichsten Spiel der Zweitligageschich-
te, dem spektakulären 7 : 6-Sieg des 1. FC Kaiserslautern im 
Sommer 1997 vor 38 000 Zuschauern am Betzenberg, sorgte 
der SV Meppen damals bundesweit für Aufsehen.
Am gestrigen Samstag spielte das Team von Trainer Christian 
Neidhart gegen die SpVgg Unterhaching. Die Tabellen-
nachbarn trennte vor diesem Spieltag nur ein Punkt im 
Mittelfeld der Tabelle. Zuletzt wurden die Nordmänner das 
Opfer der wohl unsportlichsten Szenen der laufenden Dritt-
ligasaison. Im Spiel gegen Mitaufsteiger Carl Zeiss Jena 
hielt Meppens Granatowski den Spielfluss inne, weil Jenas 
Julian Günther-Schmidt am Boden lag. Doch Schiedsrichter 
Benjamin Bläser hatte jedoch nicht abgepfiffen. Jenas Eis-
mann schnappte sich den Ball und traf zum Anschlusstreffer. 
Man kann also gespannt sein, wie Meppen in Zukunft auf am 
Boden liegende Spieler reagieren wird. Anpfiff in der Hänsch 
Arena ist am Sonntag um 14 Uhr. 

Der auFSteiger, Der WalDhoF ärgerte

KSC ZUm eRSten mAL in mePPen
Busfahrt nach Meppen – Badische Traber
Abfahrt: So. 01.10.17 um 06:00 Uhr 
am HBF Karlsruhe | Preis: 50/55 €
Anmeldungen bei Dieter Stock: 0173/9967447

Die nächsten Spiele:
So., 01.10., 14:00 Uhr: SV Meppen – KSC

Mi., 04.10., 19:00 Uhr: 
Viertelfinale bfv-Rothaus-Pokal
FC Nöttingen – KSC

Sa., 14.10., 14:00 Uhr: KSC – FV Würzburger Kickers
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